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Welche besondere Bedeutung hat Musiktherapie in der Altenhilfe und warum erweist sie 
sich als wirksam? Der ganze Mensch - sein Leben aus dem Blickwinkel geistiger, 
seelischer, körperlicher und sozialer Bedürfnisse. Wie hilft Musiktherapie? 
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Der M~sik thera~eut  als Brückeiiba~ier zwischeii derii einzeliieri und d i r  (;eriieiii\ch.itt 
i r i  Langzciteinrichtungeri, Trigeszeritren und in der Kehahilitatiori. 
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